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Editorial 

Matthieu Meyer stellt sich vor und gibt einen Einblick in die Basler 
Trommelakademie 

Seit 2018 existiert die Basler Trommelakademie (BTA), die auf Initia-
tive der Knaben- und Mädchenmusik Basel 1841, des Top Secret 
Drum Corps sowie der Trommelschule Rolf Schlebach gegründet 
wurde. 

Aktuell zeichnet sich Matthieu Meyer in zweierlei Funktionen verant-
wortlich: Zum einen ist er musikalischer Leiter der Oberstufe und 
andererseits Leiter des Musikbetriebes, also zuständig für die Orga-
nisation der Kurse und die Koordination innerhalb des Leiterteams 
mit seinen sechs Instruktoren. 

Ruedi Küng (RK): Lieber Matthieu, wie wird man Tambourenleiter der 
Basler Trommelakademie? Kannst du uns deinen Werdegang schil-
dern?

Matthieu Meyer (MM): Das Musizieren begleitet mich schon lange: 
So habe ich in meiner Kindheit viele Jahre klassischen Klavierunter-
richt erhalten und war als Sänger in der Knabenkantorei Basel aktiv. 
Gleichzeitig bin ich seit 30 Jahren begeisterter Tambour an der Bas-
ler Fasnacht. Das Trommeln führte mich zur Militärmusik, wo ich die 
Rekrutenschule als Tambour absolvierte und anschliessend einige 
Jahre mit dem Armeespiel im In- und Ausland aufgetreten bin. Seit 
rund 10 Jahren bin ich auch aktives Mitglied und im musikalischen 
Leitungsteam der Perkussionsgruppe STICKSTOFF. Dank den ver-
schiedenen Engagements kann ich auf viele spannende Auftrittser-
fahrungen zurückblicken. 

RK: Wie bist du zum Unterrichten und zur BTA gekommen?

MM: Ich war bereits in verschiedenen Fasnachtscliquen als Instruktor 
tätig und bin seit 2019 zum Leiterteam der BTA gestossen, also rund 
ein Jahr nach deren Gründung. Neben meinen musikalischen Tätig-
keiten habe ich ein Masterstudium in Volkswirtschaftslehre abge-
schlossen und unterrichte regelmässig Wirtschaft und Recht auf 
Gymnasialstufe. Mit den BTA-Leiterkollegen Philipp Wingeier und 
Moritz Frei habe ich zudem die Vorfasnachtsveranstaltung Laaferi  
ins Leben gerufen, mit dem Ziel, den Fasnachtsnachwuchs, und  
damit das Basler Trommeln und Pfeifen, nachhaltig zu fördern.

Matthieu Meyer
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RK: Was bietet die BTA ihren Schüler:innen? 

MM: Mit der Gründung der Basler Trommelakademie (BTA) im Jahr 
2018 durch Erik Julliard, Urs Gehrig und Rolf Schlebach wurden ver-
schiedene Kursangebote für Tambouren zusammengelegt. Die BTA 
bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, sich auf der Basler 
Trommel ausbilden zu lassen – in der Regel besuchen uns die Jung-
tambouren zusätzlich zum Unterricht in ihren Fasnachtscliquen. Die 
Fasnachtscliquen leisten mit Ihren Instrumentalkursen grossartige 
Arbeit und fokussieren sich dabei auf das Marschrepertoire, das an 
der Fasnacht gespielt wird. Die Cliquen haben deshalb nur sehr wenig 
Zeit im Unterricht andere Elemente, wie Notentheorie, Rhythmusleh-
re, Improvisation, komplexe Kompositionen, Showstücke, mehrstim-
mige Kompositionen und ähnliches zu studieren. Diese Elemente 
stehen bei der BTA im Zentrum. Dazu kommen viele Auftrittserfah-
rungen und die Teilnahme an Wettspielen.

Wir bieten am Montag Abend die sogenannten Stufenkurse an (Un-
ter-, Mittel- und Oberstufe) und am Mittwoch Nachmittag den Grund-
kurs in Kleingruppen. 

RK: Was sind deine Zielsetzungen in der Arbeit mit Jugendlichen?

MM: Unser Ziel ist es, alle Schüler:innen auf ihrem individuellen Ni-
veau zu fördern. Dazu nehmen wir uns sehr viel Zeit, die Gruppen 
optimal zusammenzustellen und die Unterrichtsinhalte zu definieren. 

RK: Was sind Herausforderungen und Glücksmomente bei der Arbeit 
mit den Jugendlichen?

MM: Die schönsten Momente spüre ich immer dann, wenn im Unter-
richt plötzlich grosse Fortschritte erkennbar werden und wenn ich 
zusammen mit den Tambouren auf der Bühne stehen darf. Die gröss-
te Herausforderung ist es, immer wieder sicherzustellen, dass jeder 
Schüler und jede Schülerin individuelle Fortschritte erzielen kann. Ich 
freue mich, die BTA als Ganzes weiterzuentwickeln und die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit der KMB weiterzuführen.

RK: Herzlichen Dank für die Beantwortung meiner Fragen und vielen 
Dank für dein grosses Engagement für die Basler Trommelakademie. 
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Einladung und Traktanden

182. ordentliche Mitgliederversammlung 2023
vom 18. April 2023, 20.00 Uhr, Silberbergsaal, Alterszentrum zum 
Lamm, Basel 

Traktanden

1.	� Protokoll der 181. ordentlichen Mitgliederversammlung
2.	 Bericht des Präsidenten
3.	 Bericht der Musikschulleitung
4.	 Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle 
5.	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes 
6.	 Festlegung der Mitgliederbeiträge und Genehmigung des Budgets 2023
7.	 Wahlen
	 a.	 Ersatzrevisor:in
	 b.	 Delegierte des MVBB
8.	 Anträge*

Mit freundlichen Grüssen

Ruedi Küng, Präsident KMB

*Anträge sind bis 31. März 2023 beim Präsidenten einzureichen.
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Jahresbericht des Präsidenten 2022

Ein Blick in die Protokolle der sechs Vor-
standssitzungen des vergangenen Vereins-
jahres gibt einen Eindruck der vielfältigen 
Arbeit aller Beteiligten. An den Sitzungen 
können jeweils die Verantwortlichen der 
Vorstandsressorts und der Musiksparten 
ihre Anliegen einbringen und sich an den 
Diskussionen rund um die KMB beteiligen. 

Zu Beginn des Jahres liegt ein Traktanden 
Schwerpunkt auf der Fertigstellung des 
Vereinsorgans «Musikexpress». Hier arbei-
ten Josef Anderrüti, Renata Zehtabchi und 
Beat Eichner seit vielen Jahren versiert zu-
sammen. Sie akquirieren Inserate, redigie-
ren Berichte und stellen die Dokumente und 
Bilder übersichtlich für das Grafikbüro zu-
sammen. Herzlichen Dank für diese grosse 
Arbeit. Ein spezieller Dank gilt Beat Eichner: 
Nach mehrjähriger Vizepräsidentschaft de-
missionierte er in dieser Funktion anlässlich 
der letzten Generalversammlung, bleibt uns 
aber für diese wichtige Arbeit erhalten. 

Unter dem Traktandum «Covid-Schutzmass-
nahmen» findet sich zum Glück nur noch  
im Januar-Protokoll ein letzter Eintrag zur 

2G+-Regelung, bevor der Bund im Februar 
alle Einschränkungen beendet. 

Ein weiterer wiederkehrender Punkt auf der 
Traktandenliste heisst «Bauliches». In die-
sem Jahr war die Erneuerung der Böden an 
der Reihe. Ideale Zeitfenster hierfür waren 
die Sommer- und Weihnachtsferien. Kein 
einfaches Unterfangen, mussten dabei 
doch alle Zimmer geräumt und das Material 
im Keller der benachbarten Stiftung Habitat 
zwischengelagert werden. Die entsprechen-
de Koordination hatte Renata vom Sekretari-
at stets im Griff. Sie wurde vom Vorstand,  
Hamid und helfenden Jugendlichen unter-
stützt. Der Aufwand hat sich gelohnt. Die  
neuen Böden machen Eindruck. Catherine 
Hara hat hier wesentlich dazu beigetragen, 
dass die richtigen Materialien und Farben 
ausgesucht wurden. 

In den Berichten der Spartenleiter kann man 
einiges über kleinere und grössere Anlässe 
der verschiedenen Formationen erfahren. 
Die meisten dieser Termine, vor allem dieje-
nigen, die helfende Hände benötigten, wur-
den anlässlich der Vorstandssitzungen be-
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sprochen und vor Ort begleitet. Besonders 
hervorgehoben gehören in diesem Jahr das 
Bläserfestival in Oberwil, das Probewo-
chenende in Zweisimmen, die Delegierten-
versammlung des MVBB in der Voltahalle, 
die Swiss Junior Drum Show und das Jahres-
konzert mit all unsern Sparten und Forma
tionen im Musik- und Kulturzentrum Don 
Bosco. 

Bei all diesen Anlässen waren unsere Vor-
standsmitglieder tatkräftig mit dabei. 

Zum Beispiel bei der Vorbereitung der Ver-
pflegung in Oberwil (Jacqueline) oder dem 
Catering in der Voltahalle anlässlich der DV 
des MVBB (Beat Ochsner, Evita, Catherine, 
Jacqueline und Josef). Hier galt es die über 
150 Delegierten, den Vorstand und die MuKo 
des MVBB und alle Gäste (u.a. die Präsiden-
tin des SBV Luana Menoud-Baldi und der 
Kommandant des Kompetenzzentrums Mi-
litärmusik Philipp Wagner) mit Speis und 
Trank zu versorgen. Mit vereinten Kräften 
gelang dies hervorragend. 

Ebenso glückten das Probenweekend in 
Zweisimmen (Evita und Meret) oder die Kon-
zerte im Don Bosco, die zum einen von Urs 
Gehrig und zum andern von Diana Bauchin-
ger souverän organsiert wurden. 

Die Vorstandssitzungen bieten auch Platz 
für die Entwicklung neuer Ideen, wie die 
Idee von Urs, ukrainischen Kindern Musik-
unterricht an unserer Musikschule zu er-
möglichen. 

Diana veranlasste im Vorstand, bei den Lehr-
personen und den Jugendlichen ein Brain-
writing. Rund um die Themen «Positive Attri-
bute zur KMB» oder «wie kann die KMB noch 
attraktiver gemacht werden» tauschten sich 
die Gruppen aus und entwickelten weitere 
Ideen. Eine davon zeigt sich in den Portraits 
und Statements der Jungmusikant:innen. 
Statements, die uns helfen hinter den zu be-
arbeitenden Traktanden nicht nur Traktan-
den zu sehen, sondern unserer Arbeit im 
Vorstand Sinnhaftigkeit vermitteln und uns 
motivieren. 

Ruedi Küng, im Februar 2023
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Jahresbericht Knaben- und 	  
Mädchenmusik Basel Bläser:innen 2022

Anfang 2022 spürten wir noch ein paar Aus-
läufer der Pandemie. Da man das Ausmass 
der neuen Coronavariante noch nicht kannte, 
starteten wir im Januar zunächst nur mit 
dem Einzelunterricht. Schnell zeichnete sich 
aber ab, dass die Ansteckungen zwar hoch, 
aber nicht mehr so gefährlich waren, so dass 
wir Ende Januar auch den Probebetrieb der 
Orchester wieder aufnahmen. Dies zwar 
noch unter Zertifikatszwang für die über 
16-Jährigen, was aber problemlos gelang.

Das erste Highlight war dann die gut be-
suchte Musizierstunde am 2. April im Sil-
berbergsaal gegenüber. Hier gab es tolle 
Einzel- und Gruppenauftritte zu sehen.

Das Konzertorchester probte von April an 
gemeinsam mit dem Loam Valley Youth Or-
chestra der Musikschule Leimental für das 
Konzert «Bläserfeuerwerk» vom 22. Mai  
in der Wehrlinhalle in Oberwil. Am Konzert 
mit an Bord war auch das Piccolino und das 
eigens für diesen Anlass gebildete Trompe-
tenensemble. Dies war eine schöne Zusam-
menarbeit der beiden Schulen, wodurch die 
Jugendlichen in einem grösseren Orches-
terverband musizieren konnten, was sie 
sichtlich genossen.

Am 2. Juni hielten wir Probelektionen ab 
und wählten Romain Chaumont als neue 
Lehrperson für Saxophon. Dieser war schon 
als Vertretung bei uns tätig und konnte be-
reits am 13.6. mit dem Saxophonensemble 
einen Auftritt im Bürgerspital Standort 
Weiherweg gestalten, gefolgt vom Konzer-
torchester, das am 14.6. die Bewohner am 
Standort Burgfelderhof erfreute. Den Ab-
schluss vor den Sommerferien bildete das 
Konzert am Dorffest in Riehen Ende Juni, 

welches anlässlich der Stafette der Basler 
Musikvereine stattfand. 

Nach den Sommerferien durften wir nach 
bestandener Aufnahmeprüfung fünf neue 
Musikant:innen im Konzertorchester begrüs-
sen. Damit sich diese gleich wohl und gut 
integriert fühlten, sind wir vom 2. – 4. Sep-
tember auf ein Probewochenende nach 
Zweisimmen gefahren. 

Zwischen Sommer- und Herbstferien fan-
den an der KMB für alle Schüler:innen Klas-
senvorspiele statt, die jeweils zwei Lehrper-
sonen zusammen gestalteten. Die Trompe-
ten- und Klarinettenklasse verband dies am  
24. September mit der Einweihung des 
neuen Musikerhauses der Stiftung Habitat. 

Nach den Herbstferien durften wir 5 ukra-
inische Kinder an unserer Musikschule 
begrüssen, welche zunächst über den So-
zialfonds der KMB laufen. Ebenso startete 
im Oktober die neue Bläserklasse in der 
Primarschule Vogelsang, so dass wir nun 
zusammen mit dem Standort Theodor 
zwei Bläserklassen mit gleichzeitigem 
Tandemunterricht an der KMB betreuen. 
Die Klassen sind zwar seit der Pandemie 
kleiner als zuvor, da die Familien wohl noch 
zurückhaltend mit der Wahl von Blasinst-
rumenten sind, aber sowohl die Kinder als 
auch die Lehrpersonen am Standort und 
bei uns haben grosse Freude an den Blä-
serklassen.

Die Delegiertenversammlung des MVBB 
(Musikverband Beider Basel) am 22. Okto-
ber wurde sowohl von der KMB organisiert 
als auch musikalisch durch das Konzert- 
orchester umrahmt. 

Am 12. November hielten wir eine zweite 
Musizierstunde ab, einige Schüler:innen 
wollten diese als Generalprobe für den 
NSEW nutzen, sind dann aber durch die 
Bank fast alle durch die Grippewelle erfasst 
worden. Jannik Jäggi konnte trotz Grippe in 
der Solowertung noch einen 4. Preis errei-
chen. David Krenn und Maurice Wild in der 
Kategorie Ensemble in ihrer Altersstufe  
einen 1. Preis. Herzlichen Glückwunsch!

Der absolute Höhepunkt war dann das 
Jahreskonzert der KMB am 4. Dezember im 
Don-Bosco. Das Konzertorchester, das Pic-
colino, die Pfeifer und Trommler genossen 
diesen wunderbaren Saal sowohl akustisch 
als auch optisch. In ihm kamen die tollen 
Leistungen unserer Jungmusikant:innen 
besonders zur Geltung. Besonders hervor-
heben möchte ich hier die fantastische Zu-
sammenarbeit mit der Showtanzgruppe 
Cosmos Crew, die zu zwei Stücken des Kon-
zertorchesters eine eigens für den Anlass 
konzipierte Choreographie präsentierte. Die 
Zuschauer waren sichtlich beeindruckt vom 
Können und der Vielfalt der dargebotenen 
Einlagen aller Gruppen.

Am 15. Dezember führten wir weitere Pro-
belektionen zur Wahl einer neuen Lehrper-
son für Schlagzeug durch, da uns unser Leh-
rer Martin Huber Ende Januar verlässt. Herz-
lich willkommen im Team Emilia Feil !

Auf strategischer Ebene haben wir mit den 
Lehrpersonen und dem Vorstand Brainwri-
tings zum Thema «Positive Attribute zur 
KMB» durchgeführt. Verschiedene Ergeb-
nisse daraus werden in Zukunft umgesetzt, 
so können Sie sich z.B. demnächst im KMB-
Haus über schöne Musikant:innen-Por-
traits erfreuen, welche Ihnen mitteilen,  
warum sie an der KMB sind. Und die KMB 

wird in Zukunft öfters im öffentlichen Raum 
zu sehen sein.

2022 war ein reichhaltiges Konzertjahr, ein 
Dank an das ganze KMB-Team für die gute 
Zusammenarbeit! 2023 hält Neues bereit, 
folgen Sie uns auf Facebook, Instagramm 
oder YouTube.

Diana Bauchinger, Musikalische Leitung
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6.	 Jahresrechnung 2021 und Bericht der Kontrollstelle
Ein Gewinn von CHF 5491.– kann verbucht werden. Ein Gleichgewicht 
zu finden ist immer schwierig. Gewisse Auslagen wie Reparaturen 
am Gebäude können über den Liegenschaftsfonds oder Beiträge 
für finanzschwache Schüler:innen über den Sozialfonds abgebucht 
werden. Die Personalkosten schwanken wegen der schwankenden 
Pensen.

7.	 Genehmigung der Jahresrechnung
Rolf Plösser (1. Revisor) und Pascal Perrig (2. Revisor)) bestätigen die 
sorgfältige, professionelle Führung der Buchhaltung und empfehlen, 
die Jahresrechnung zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. 
./.	 Die Jahresrechnung wird ohne Gegenstimme mit einer Enthaltung geneh-
migt. Dem Vorstand wird einstimmig mit zwei Enthaltungen Décharge erteilt.

8.	 Festlegung der Mitgliederbeiträge und Genehmigung des 
Budgets 2022
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert. Eine Revision der Trom-
meln ist geplant, neue Bodenbeläge soll die KMB bekommen, die 
Anschaffung von Instrumenten steht an.
./.	 Mitgliederbeiträge und Budget 2022 werden ohne Gegenstimme genehmigt.

9.	 Wahlen
Pascal Perrig wird als 1. Revisor wiedergewählt, Valentina Maissen, 
Mitglied der KMB seit 1992, wird als 2. Revisorin einstimmig gewählt, 
Rolf Plösser wird als Suppleant bestätigt. Beat Fehr tritt nicht mehr 
zur Wahl an. Ihm sowie allen anderen Revisoren wird für ihren jahre-
langen Einsatz gedankt.

10.	Anträge
Keine.

11.	Ausblick und Varia
Beat Eichner, Vizepräsident der KMB, tritt als Vizepräsident und Vor-
standsmitglied zurück. Er wird die KMB aber weiterhin kräftig im 
Bereich Sponsoring und Inserat-Akquise für den Musikexpress un-
terstützen. Beat Eichner wird für seine grossen Verdienste und sein 
geduldiges, freundliches Engagement im Vorstand einstimmig zum 
Ehrenmitglied der KMB gewählt.

Kurz-Protokoll 2022

Protokoll der 181. ordentlichen Mitgliederversammlung
Dienstag, den 28. Juni 2022, KMB

Anwesend:	� 1 Ehrenmitglied
	 5 Aktivmitglieder
	 3 Passivmitglieder
	 2 Gast
Entschuldigt:	 7
Protokoll:	 Renata Zehtabchi
Beginn / Ende: 	 18.00 – 19.00 Uhr

Anträge sind keine eingegangen.

1.	 Präsenzkontrolle, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Anwesend sind 11 Personen, davon 9 Personen stimmberechtigt. Das 
absolute Mehr beträgt demzufolge 5 Stimmen. Die Beschlussfähig-
keit ist gegeben.

2.	 Wahl der Stimmenzähler:innen
Valentina Maissen wird einstimmig zur Stimmenzählerin gewählt. 

3.	 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung vom 22. Juni 2021 
Das Protokoll wurde im Musikexpress 2022, S. 14, veröffentlicht und 
ist auf der Homepage unter Aktuell, Downloads, zu finden.

./.	 Das Protokoll wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen.

4.	 Jahresbericht des Präsidenten
Der ausführliche Jahresbericht des Präsidenten ist im Musikexpress 
2022, S. 11, und auf der Homepage www.kmb.ch, Downloads, Musik- 
express 2022 einzusehen. Projekte wie die CD-Produktion oder der ge-
staffelte Umbau der KMB waren ein Erfolg, der Staatsvertrag wurde 
erneuert und aufgestockt. Dies und die Zuschüsse von Stiftungen, 
Sponsoren und Passivmitgliedern haben es unter anderem ermöglicht, 
dass die Löhne der Angestellten ab 2022 um 3 % erhöht werden konnte. 
./.	 Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

5.	 Jahresbericht der Musikschulleitung
Der vollständige Bericht ist im Musikexpress 2022, S. 12, und auf der 
Website zu finden. 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. Ein Projekt mit der 
Musikschule Rapperswil-Jona ist geplant.
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Aifach regional – 
Baloise Basel

Beat Braun, Generalagent
Aeschengraben 21, 4002 Basel
Telefon +41 58 285 67 80
beat.braun@baloise.ch

Mit der Hilfe von zahlreichen grosszügigen, teilweise äusserst gross-
zügigen Sponsoren konnte die angekündigte CD im Frühling 2022 
fertiggestellt werden.

Je nach Höhe des gespendeten Betrags kamen die Sponsoren in den 
Genuss einer CD, einer signierten CD oder zusätzlich zu einer CD 
eines Ständelis, eines Probenbesuchs, einer Schnupperstunde oder 
eines Konzerts.

«Beim gemeinsamen Musizieren entsteht das Gefühl, den anderen 
zu vertrauen.» Der renommierte Neurologe Eckart Altenmüller, 
selber Querflötist, bestätigt mit seinen Studien und Erfahrungen 
vielfach die unglaubliche mannigfache positive Wirkung der Musik 
auf das Gehirn, das Verhalten, das Gedächtnis und die Beziehungs-
fähigkeit. Beim Musizieren mit anderen schüttet unser Gehirn auch 
noch das Bindungshormon Oxytocin aus, lesen wir im Beobachter 
Spezial 25/2021 im Artikel «Die Macht der Klänge». Musik berührt, 
Musik verbindet, macht stark. Wir alle wollen starke, empathische, 
vertrauensvolle Jugendliche. Darum bemüht sich das KMB-Team 
mit grosser Motivation und mit der Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren.

Mit dem Kauf einer CD unterstützen Sie die Jugendlichen beim Mu-
sizieren.

Kunststück: Die KMB-CD
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Musizierstunde vom 2. April 2022

Mit Pauken und Trompeten
Am 2. April 2022 haben wir in der KMB einmal buchstäblich auf die 
Pauke gehauen!

Aber zunächst von Beginn an. An besagtem Samstag durften wir im 
Silberbergsaal des Altersheim Lamm eine Musizierstunde abhalten. 
Unser erster Anlass nach Beendigung der coronabedingten Ein-
schränkungen. Allein dies schon ein schöner Moment. Befreit von 
Schutzkonzepten fanden sich um 13 00 Uhr die ersten Musizierenden 
zur Klavierprobe mit dem Pianisten Miguel Pisonero ein. Bald tönte 
es im ganzen KMB-Lokal nach Konzertvorbereitungen. Hier noch ein 
Ton zurechtgerückt, dort noch eine kleine Absprache mit den Lehr-
personen Annette Saurer, Cyrill Schaub und Diana Bauchinger. 

Gegen 15 00 Uhr sass reichlich Publikum in freudiger Erwartung im 
Saal und lauschte den Darbietungen der jungen und junggebliebe-
nen Trompeter:innen, Flötist:innen und Tubisten. 

Die Zuhörer wurden belohnt mit kleinen und grossen Werken von 
Volkslied bis Smetana. Besonders eindrücklich waren die Darbietun-
gen unserer beiden Tubisten Dario Erny und Mustafa Demir. Im Or-
chester sind sie meist im Hintergrund tätig und geben uns ruhig und 
beständig den Boden für eine gute Klangkultur.

Nun durften wir sie solistisch mit flinken Melodien erleben, für einmal 
in der ersten Reihe, ein wunderbarer Hörgenuss!

Den Abschluss des Konzertes bildete ein 8-köpfiges Trompeten
ensemble der KMB unterstützt von Galaye Ventris mit der Pauke. 
Ganz im Stile der alten Meister das Prélude aus dem Te Deum von 
M. A. Charpentier und ein Marsch von C. P. E. Bach.

Mit diesen erhabenen Klängen entliessen wir unser Publikum ins 
Wochenende und freuen uns schon jetzt auf den nächsten Anlass. 
Was gibt es Schöneres als das Gelernte und Geübte in einem Konzert 
präsentieren zu dürfen!

Text: Diana Bauchinger 
Bilder: Ruedi Küng
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Jahreskonzert 2022 
Impressionen eines wunderbaren Konzerts

Ein regenverhangener zweiter Advents-
sonntag war dieser 4. Dezember 2022. Mag 
sich das erhoffte Publikum aus den gemütli-
chen warmen Stuben auf den Weg ins Mu-
sik- und Kulturzentrum Don Bosco aufma-
chen? Ja, das tat es in grosser Anzahl. Es 
wurde vom KMB-Präsidenten Ruedi Küng 
herzlich willkommen geheissen. Zum ersten 
Mal sind wir in den neu umgebauten Räum-
lichkeiten der Don Bosco Kirche zu Gast. Wir 
alle - musikalische Leitung, Vorstand, wie 
auch die Musizierenden – waren restlos be-
geistert von der fantastischen Akustik und 
dem perfekten Infrastrukturangebot.

Zu hören und zu sehen waren die Jugendli-
chen des Konzertorchesters, des Nach-
wuchsorchesters Piccolino, der Show-Tanz-
gruppe COSMOS CREW, der Basler Trom-
melakademie und dem Piccolo Ensemble.

Das Konzertorchester eröffnete das Pro-
gramm mit dem fulminanten Stück «Achilles 
Wrath» (zu Deutsch: Achilles Zorn), ein Stück 
voller Dramatik und Energie – Kesselpauken 
und Schlagzeug erzeugen beeindruckende 
Rhythmen. Diana Bauchinger, unsere musi-

kalische Leiterin, dirigiert kraftvoll und sen-
sibel zugleich, eine Freude ihr zuzuschauen. 
Als zweites Stück ist der Walzer «Latte Mac-
chiato» zu hören. Diverse musikalische 
Stränge vermischen sich zu verschiedenen 
Mustern und einem neuen Ganzen, ähnlich 
wie wenn der starke Espresso in die ge-
schäumte Milch gegossen wird…Danach, 
Auftritt Piccolino: Auffallend ist die erfreulich 
grosse Anzahl unseres Nachwuchses im 
Vorstufenorchester! Sie spielen die Stücke 
«Barracuda Rock» mit Schlagzeugsolo. In 
der Einfachheit der Komposition liegt die 
Würze! Danach «Penny Lane» von den Bea-
tles und der Hit «Rock Around the Clock». Die 
witzige Frage von Leiter Rüdiger König, wie 
man wohl merke, ob eine Zugabe erwünscht 
sei, beantwortet das Publikum mit freneti-
schem Applaus! «Rock around the Clock» 
wird daraufhin in doppeltem Tempo hinge-
schmettert. So geht Motivation.

Szenenwechsel: Das Piccolo-Ensemble, 
Unter- und Oberstufe, verführt uns mit dem 
Stück «Hedwig», einem Harry Potter Med-
ley, in eine musikalische Zauberwelt voller 
magischer Klänge. Gefolgt vom «Sodeli», 
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einer komplexen Komposition von Beery 
Batschelet sowie den Märschen «Kobold», 
«Glepfer» und «Piccolino». Das Ensemble 
spielt virtuos und gerade hier kommt die 
wunderbare Akustik des Saals so richtig 
zum Tragen. Jedes einzelne Piccolo ist hör-
bar, besonders zu erwähnen ist das eine 
Quinte tiefer gestimmte Basspiccolo und 
im Zusammenspiel sind sie ein veritabler 
Genuss. Gérald Prétôt dirigiert subtil und 
die Freude an seinen Musiker:innen steht 
ihm ins Gesicht geschrieben.

Mit dem Stück «California Dreamin» der 
Band «The Mamas & Papas» tritt erneut das 
Konzertorchester zusammen mit der Show-
Tanzgruppe COSMOS CREW auf. Das Stück 
wurde superschön arrangiert, mit Tempobe-
schleunigungen und einem rasanten Fortis-
simo zum Schluss. Es folgt der wunderbare 
Titel «9 to 5» der Country Legende Dolly 
Parton. Die coole Choreographie der Tanz-
crew ist mit kraft- und schwungvollen Show-
effekten gestaltet. Musik und Tanz begeis-
tern unser Publikum! 

Am meisten gespannt war ich auf den Auftritt 
der Trommelakademie. Wie würden sich die 
Tambouren in diesem Konzertsaal anhören? 
Auch hier vermochte die Akustik erneut voll-
kommen zu überzeugen. Die Unterstufe unter 
der Leitung von Dominik Mangold präsentier-
te eine «Jubiläums-Retraite». Präzise sitzen 
die Schläge und es wirbelt dynamisch von 
piano zu fortissimo. Wunderbar. Als zweiten 
Marsch präsentieren 9 Trommler:innen ein 
eher experimentelles Stück «For Juniors 
Only» von Roman Lombriser, gespickt mit dif-
ferenzierten, fast jazzigen Rhythmen, ge-
schickt gesetzten Pausen und erstaunlichen 
Klangfarben. Für Gänsehautmomente und 
Kribbeln im Bauch sorgte die Komposition 
«Zic Zac» von Fabian Egger. Danach trom-
meln alle Tambour:innen zusammen den 
«Walliser Marsch» und eine «Tagwacht» mit 
ausgeklügelter Schlegel-Choreographie bil-
det den fulminanten Höhepunkt! Das Publi-
kum dankt mit tosendem Applaus.

Das Finale des Jahreskonzerts bilden dann 
erneut Konzertorchester und COSMOS 

CREW: «Billy Jean» von Michael Jackson – 
soo ein cooles Stück und für unsere Bläser 
genial arrangiert. Es «fetzt» so richtig. Zum 
Abschluss hören und sehen wir von James 
Brown den Klassiker «I got you» mit einer 
megaschönen Choreographie der Tanz-
gruppe: HipHop-Elemente und sexy Hüft-
schwünge hätten wohl auch James Brown 
gefallen. 

Einmal mehr nehme ich wahr, wie wichtig 
Bläser auch für die Rock- & Popmusik sind. 
Für wirklich satten Sound braucht es einfach 
eine «Windsection»! Und umgekehrt: Rock- 
& Pop eignen sich bestens für Blasmusikfor-
mationen, vor allem für Jugendorchester. 
Wo immer es unsere Jugendlichen nach der 
Zeit in der Knaben- und Mädchenmusik  
musikalisch hintreibt – gut gerüstet sind sie 
allemal. Unsere wunderbare Trompeterin 
Camilla wurde mit einem Diplom und war-
mem Applaus aus der KMB verabschiedet. 

Die Basler Fasnacht wiederum hat mit dem 
Piccolo-Ensemble und der Trommelakade-
mie zwei grossartige Talentschmieden. Ich 
glaube nicht, dass wir uns um das Erbe des 
europäischen Kulturgutes in Basel sorgen 
machen müssen!

Nach dem Konzert wurde – wie immer – ein 
Apéro offeriert und die Anwesenden konn-
ten den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Ich glaube, der Weg durch den Regen hat 
sich für alle gelohnt!

Unser nächstes Jahreskonzert findet erneut 
im Don Bosco statt, am Sonntag, dem  
3. 12.2023. Bitte reservieren Sie sich das Da-
tum schon jetzt!

Text: Catherine Haraditiohadi

Bilder: Ruedi Küng
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Probeweekend in Zweisimmen

Das Musikhaus Zweisimmen steht am Ufer der kleinen Simme, nicht 
weit von der Stelle, wo die grosse und die kleine Simme, also die zwei 
Simmen, zusammenfliessen. Die Reise dauert ungefähr zwei Stun-
den. Wir haben zwei Kleinbusse gemietet und den Sponsorenbus von 
Settelen zur Verfügung gestellt bekommen. Es gab zweimal Nacht-
essen, zweimal Frühstück und zweimal Mittagessen. Die Schlafzim-
mer waren auf zwei Stockwerke verteilt, im ersten die Mädchen, im 
zweiten die Jungs.

Vielleicht war ich schon etwas müde von der Fahrt, es war viel Verkehr 
auf den Autobahnen, schliesslich war es Freitagnachmittag. Jeden-
falls war ich etwas skeptisch, als ich unsere Unterkunft sah. Ich hatte 
mir etwas Moderneres vorgestellt. Als wir eintraten, hiess es sofort, 
dass wir die Schuhe im Keller lassen sollen. So stiegen wir in den 
Socken oder barfuss zum Speisesaal hoch. Die Hausschuhe waren 
noch im Gepäck. Die Schlafsäle waren zweckmässig eingerichtet, 
Mehrbettzimmer, für die Matratzen und Kopfkissen bekamen wir 
Bettwäsche, die Schlafsäcke hatten wir dabei. Es gab einen Gemein-
schaftswaschsaal auf jedem Stock mit fliessendem warmem und 
kaltem Wasser. Auch der Speisesaal und der Musiksaal waren zweck-
mässig eingerichtet. Alles war sehr sauber.

Was unsere Erwartungen aber deutlich übertraf, war das Essen. Es 
gab zu jeder Mahlzeit (ausser beim Frühstücksbuffet) zuerst ver-
schiedene frische Salate, anschliessend ein Menu mit Fleisch oder 
nach Wahl ohne Fleisch. Wir konnten so viel essen, bis wir satt wa-
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ren. Nach dem Motto: ein satter Bauch be-
schwert sich nicht, verbrachten wir die Tage 
vergnügt, die vier Proben wurden planmäs-
sig und hochmotiviert durchgeführt, auch 
die Marschprobe am Sonntagmorgen ver-
lief zur Zufriedenheit der Dirigentin. Neben 
den Proben wurde viel gespielt, mit Karten 
im Speisesaal, der eigentlich unser Wohn-
zimmer war, oder Pingpong und Fussball 
draussen.

Im Samstagsprogramm gab es zwei Spezial-
punkte. Am Nachmittag fuhren wir mit der 
Gondelbahn auf den Rinderberg. Im Winter 
würde man mit den Skiern ins Tal fahren, 
überall hingen die Pläne mit den zahlreichen 
Abfahrtspisten. Nun lag aber zum Glück 
noch kein Schnee, das Wetter war warm, nur 
ab und zu bewölkt, stellenweise regnete es 
für einen kurzen Moment. Und so nutzten wir 
die Gelegenheit, mit den Trottis zwischen 

den weidenden Kühen hindurch ins Tal zu 
brettern. Die zweite Talfahrt unterbrachen 
wir, um uns im Restaurant Fang mit einem 
Getränk zu stärken. Auf der dritten Bergfahrt 
prasselte plötzlich der Regen auf die Gon-
deln und wir bereiteten uns auf die Talfahrt 
im Regen vor mit klatschnasser Ankunft und 
anschliessendem Schnupfen, Halsweh etc. 
Petrus war uns aber gnädig gesinnt. Als wir 
oben ankamen, hörte der Regen auf. Da die 
Strasse jedoch noch nass war und die Trottis 
keine Schutzbleche hatten, bekamen wir 
doch noch nasse Hosen. Der Spass wurde 
dadurch nicht geschmälert.

Der zweite Spezialpunkt betraf das Abend-
programm. Evita und Meret, die zwei jungen 
Vorstandsmitglieder und ehemaligen KMB-
Orchestermitglieder, im Weekend verant-
wortlich für das Programm neben den Or-
chesterproben, hatten sich ein höchst ab-

wechslungsreiches Quiz ausgedacht. Alle 
durften teilnehmen, auch die erwachsenen 
Begleitpersonen, es gab gemischte Teams. 
Die Quizfragen waren witzig und genialer-
weise auf die Erfahrungswelt der Teilneh-
menden zugeschnitten. Es waren nicht nur 
Wissensfragen aus den Bereichen Sport, 
Musik, Sprache, Allgemeinwissen, Promis, 
unnötiges Wissen, auch Pantomime und 
Körpereinsatz waren gefragt. Wir haben uns 
über Darío und Arabella totgelacht, wie sie 
Nemo und Dori pantomimisch dargestellt 
haben. Evita und Meret gelang es wegen ih-
rer Nähe zu den Jugendlichen und ihrer Er-
fahrungen in der Jugendarbeit meisterhaft, 
eine Atmosphäre der Gemeinsamkeit und 
Entspanntheit zu bilden. Wir verbrachten ein 
unvergessliches Wochenende mit intensi-
ven Proben, voller Spass und durchwegs in 
fröhlicher Stimmung. 

Text: Renata Zehtabchi
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Ihr schönes Zuhause ist unsere Mission 

Jahresbericht Basler Piccolo-Ensemble  
der KMB 2022/2023

Mit dreizehn Mitgliedern in der Oberstufe und vier in der Unterstufe 
wuchsen unsere Piccolo-Ensembles 2022 wieder auf eine ansehnli-
che Grösse heran. Mund-zu-Mundpropaganda, Begegnungen in Mu-
siklagern und an der SJDS haben Wirkung gezeigt. Die Ensembles 
haben nicht nur dem Leiter, sondern an den diversen Auftritten einem 
grossen Publikum und sich selbst viel Freude bereitet. Die Leistun-
gen an den verschiedenen Veranstaltungen sind insbesondere mit 
einem Blick auf das zum Teil sehr anspruchsvolle Répertoire schlicht 
umwerfend.

Die Teilnehmer:innen an unserem Ensemble-Kurs durften auch an 
Wettbewerben wie dem ZJTPF (Jungtambouren- und Pfeiferfest) in 
Laupersdorf und natürlich am Offiziellen Preistrommeln und -pfeifen 
in Basel sehr schöne Ränge, darunter oberste Podestplätze, erzielen 
und sind in ihren Cliquen wichtige Stützen. Unser Ensemble ist eine 
schöne Gelegenheit für den Austausch zwischen den Musiker:innen 
aus den verschiedenen (momentan elf!) Cliquen.

Besonders erfreulich ist, dass sich für die verschiedenen Auftritte 
immer wieder eine grosse Zahl von Teilnehmer:innen finden und so 
jeweils beeindruckende Performances abgeliefert werden.

Folgende Auftritte durften wir diese Saison zum Teil mit Begleitung 
durch BTA-Tambouren absolvieren:
- �Marschbegleitung Gesellschaft Stützlifonds (22.10.22)
- �Ständeli Pflegeheim Bruderholz (Bürgerspital, 5.11.22)
- �Jubiläum Alte Garde Dupf Club (12.11.22)
- �Swiss Junior Drum Show (19.11.22)
- �Jahreskonzert KMB (4.12.2022)
- �Fasnachtsbändeli Theater Arlecchino (4.1. – 12.2.23)
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Ausblick
Auch in der nächsten Saison planen wir 
wieder einige schöne Auftritte mit einem 
herausfordernden Répertoire, dass die 
Teilnehmer:innen wieder mitgestalten wer-
den. Der Wunsch der Ensembles ist es ins-
besondere, an SJDS-Veranstaltungen aus-
serhalb von Basel teilzunehmen.

Im Moment sieht es so aus, als könnte es wie-
der drei (Unter-, Mittel- und Oberstufe) Stu-
fen geben, wobei wir wahrscheinlich Mittel- 
und Oberstufe überlappend unterrichten 
werden, das heisst, einen Teil getrennt und 
einen Teil gemeinsam. Dies hängt aber 

massgeblich davon ab, wie viele Neuanmel-
dungen insbesondere in der Unterstufe her-
einkommen.

Natürlich wäre es dann schön, eine Lösung 
zu finden, die es uns erlaubt, alle Kurse am 
selben Ort zu unterrichten. Im Moment leben 
wir damit, dass wir am Dienstag sowohl im 
tollen Lokal der Stadtmusik sowie in der KMB 
selber arbeiten; das fordert zwar etwas die 
Beweglichkeit des Leiters, ist aber insbeson-
dere bei gemeinsamen Proben nicht immer 
ganz ohne.

Text: Gérald Prétôt, Januar 2023

Leider mussten wir im Laufe des Vereinsjah-
res von zwei Persönlichkeiten, die die KMB 
über viele Jahre unterstützt haben, Abschied 
nehmen. Zum einen unser langjähriges Vor-
standsmitglied Peter Wiedemer. Aufmerk-
same Leser erinnern sich an das Editorial im 
Musikexpress 2018. Und zum andern Paul 
Roniger, ein verdienstvoller Chronist der 
KMB (siehe Musikexpress 2021). Die KMB 
entbietet den Hinterbliebenen ihr herzliches 
Beileid. 

Zum Gedenken
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Aus Liebe zu Basel.
Konzert Bläserfeuerwerk – hochexplosiv!

An einem heissen, schwer erträglichen 
Sonntagnachmittag gibt es doch nichts Bes-
seres als ein kühles erfrischendes Wassereis, 
nicht wahr? Jedenfalls änderte sich diese 
Ansicht für die Zuschauer:innen des Bläser-
feuerwerks, welches sich am 22.05.2022 ge-
gen 17:00 Uhr in der Wehrlinhalle in Oberwil 
ereignete. 

Das Trompetenensemble der Knaben- und 
Mädchenmusik eröffnete das Gemein-
schaftskonzert mit einem barocken Prélude 
von Charpentier. Anschliessend nahmen die 
Überflieger der Musikschule Leimental Platz 
und sorgten mit ihren einprägsamen Old-
school-Stücken für Turbulenzen in der Halle. 
Nachdem auch das Piccolino der Knaben- 
und Mädchenmusik mit ihren bemerkens-
werten Stücken die Stimmung weiter ange-
heizt hatte, beanspruchte das grosse Dop-
pelorchester (bestehend aus Musikant:innen 
der KMB und der Musikschule Leimental) die 
Bühne und brachte mit ihren sechs Stücken 
verschiedenster Stile die Stimmung zum 
Überlaufen! Ohrwurm-auslösende Klassiker 
wie Funkytown und The Star Wars Saga bis 

zum sanften Giudita und dem schaurig un-
heimlichen Ancient Voices zeichneten das 
exotische Repertoire des Doppelorchesters 
aus.

Aber auch hinter den Kulissen war es inter-
essant: Aus meiner Sicht, dem einzigen Tu-
bisten im Konzertorchester der KMB, stellte 
sich eine Kooperation mit einem zusätzli-
chen Orchester sowohl als tolles Projekt als 
auch als Herausforderung dar, vor allem da 
der eigentlich mächtige Klang einer Tuba in 
einer Menge von Trompeten, Flöten und 
noch mehr Trompeten untergehen kann wie 
das leise Piepsen einer Waldmaus, wenn 
man nicht laut genug spielt. Doch das ge-
meinsame Proben und das wiederholte 
Üben zu Hause hat sich gelohnt, denn nach 
dem Applaus und erfreutem Pfeifen des Pu-
blikums urteilend war die musikalische Pyro-
technik bei unserem Bläserfeuerwerk ein 
Symbol von Feuer und Flamme – nicht zu-
letzt wegen des sommerlichen Wetters.

Mustafa Demir, Tubist
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Jahresbericht Tambouren

Nach der üblichen Fasnachtspause hat die 
BTA im März erstmals einen Tag der offenen 
Tür durchgeführt, an dem sämtliche Kurse 
besucht werden konnten. Wir konnten wie-
derum einige Kinder und Jugendliche für die 
BTA begeistern und die Schülerzahl stei-
gern. Entsprechend mussten wir auch das 
Kursangebot erhöhen und das Leiterteam 
verstärken. Mit Nicolas Gehrig, Dominik 
Mangold und Michael Rickli ergänzen drei 
erfahrene Tambourenleiter das bestehende 
Team (Moritz Frei, Philipp Wingeier, Matthieu 
Meyer). Mittlerweile besuchen rund 125 
Schüler:innen die BTA-Kurse – in Kleingrup-
pen am Mittwochnachmittag (Grundkurs) 
oder in grösseren Gruppen am Montag-
abend (Stufenkurse). 

Bereits im Mai standen erste Auftritte auf 
dem Programm. So etwa an der Lions Club 
National Convention in der Messe Basel oder 
am Firmenjubiläum 125 Jahre Roche. Im Juni 
hat die BTA mit anderen Nachwuchs-Tam-
bourengruppen am Muri Tattoo teilgenom-
men und im Juli dann erstmals seit 2019 wie-
der an der Basel Tattoo Parade. Die Proben 
nach den Sommerferien standen dann ganz 
im Zentrum der Wettspielvorbereitung für 
das Zentralschweizerische Jungtambouren- 
und Pfeiferfest (ZJTPF) in Laupersdorf im 
September. Am ZJTPF konnte die BTA erst-
mals in allen drei Hauptkategorien für die 
Sektionswettspiele starten: So in der Kate-
gorie S3 mit den jüngsten Teilnehmern der 
Unterstufe (Leitung: Philipp Wingeier), in der 
Kategorie S2 mit der Mittelstufe (Leitung: Ni-

colas Gehrig) sowie in der Kategorie S1 mit 
der Oberstufe (Leitung: Matthieu Meyer). Die 
Jungtambouren haben mit tollen Leistungen 
geglänzt, sowohl in den Sektionswettspielen 
als auch in den Einzelwettspielen. Es war uns 
ein besonderes Anliegen, mit unseren jüngs-
ten Schüler:innen zum ersten Mal an einem 
Tambourenfest teilzunehmen und ihnen da-
mit die Wettspielkultur näherzubringen. 

Im Herbst wurden dann weiter fleissig neue 
Werke einstudiert im Hinblick auf die letzten 
Höhepunkte des Jahres. Die Teilnahme an 
der Swiss Junior Drum Show (SJDS) im No-
vember und am Jahreskonzert der KMB An-
fang Dezember. Es war ein würdiger Ab-
schluss des Schuljahres und ein tolles Erleb-
nis für alle Beteiligten, zusammen mit 
befreundeten Formationen bzw. mit der 
KMB-Familie aufzutreten. Anfang 2023 neh-
men einige BTA-Tambouren am Fasnachts-
bändeli teil, bevor dann das neue Schuljahr 
zwischen Fasnacht und Ostern beginnt. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei der KMB-
Leitung für die tolle Zusammenarbeit und 
Unterstützung herzlich bedanken – wir freu-
en uns auf weitere gemeinsame Projekte im 
2023!

Leiter Musikbetrieb 
Basler Trommelakademie 
matthieu.meyer@trommelakademie.ch 
079 778 14 93

Text: Matthieu Meyer

Bilder: BTA und Ruedi Küng
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BAUSTELLEN-
MUSIK FÜR 
IHRE OHREN

Impressionen Einweihung Musikerhaus

In der Lothringerstrasse 154 weihte die Stif-
tung Habitat am 24. September 22 ihr zweites 
Musikerwohnhaus in Basel ein. Mit an Bord 
die KMB.

Damit es im noch leeren Haus auch tönt, wur-
den wir zum musikalischen Einsatz gebeten.

Kurzerhand verlegten wir die gemeinsame 
Klassenstunde unserer Musiklehrpersonen 
Diana Bauchinger und Hiroki Ichikawa in die 
Lothringerstrasse. Auf diese Weise konnten 
wir die Arbeit der KMB einer grossen Öffent-
lichkeit präsentieren. Die Schüler:innen mu-
sizierten ungeachtet des allgemeinen Tru-
bels und wurden anschliessend mit einem 
herrlichen Buffet belohnt!

Text: Diana Bauchinger

Fotos: Michael Fritschi (www.foto-werk.ch)



4140

Hier ist Musik 
zu Hause.
Stoffler Musik beim Theater Basel ist seit 45 Jahren  
ein zuverlässiger Ansprechpartner für Klaviere, Flügel, 
Digital-Pianos, Gitarren und viele weitere Instrumente –  
zum Entdecken, Mieten und Kaufen.

Stoffler Musik AG, Theaterstrasse 7, 4051 Basel, www.stofflermusik.ch

Die KMB bietet eine umfassende und quali-
tativ hochstehende Ausbildung auf einem 
Blas-, Perkussionsinstrument oder der Bas-
ler Trommel. Individuelle Förderung der jun-
gen Menschen z.B. durch Vorbereitung auf 
Wettbewerbe oder Musikmatura, Kammer-
musik, Zusammenspiel und Konzertauftritte.

Grundkurs
Instrumentenkreisel als Vorbereitung für 
den Einzelunterricht.

Instrumental-Einzelunterricht
Bariton 
Basler Trommel 
Euphonium 
Fagott 
Klarinette 
Konzertpiccolo 
Oboe 
Orchester-Schlaginstrumente 
Marimbaphon 
Pauken 
Posaune 
Querflöte 
Saxophon 
Trompete 
Tuba 
Vibraphon 
Waldhorn 
 

Ensemble- und Orchesterspiel
Piccolino: Anfängerstufe 
Allegro: Mittelstufe 
Sinfonisches Konzertorchester: Oberstufe 
Verschiedene Ensembles: Alle Stufen 
Tambouren in Zusammenarbeit mit TBA: 
Baslertrommeln, Konzertformationen, 
Showstücke

Die Jugendorganisation KMB
Die Ausbildung in gemeinschaftlichen Grup-
pen und im grossen Verband soll den Ju-
gendlichen Freude bereiten und zur positi-
ven Persönlichkeitsentwicklung beitragen. 
Das Lernen eines Instrumentes geht einher 
mit Verantwortung tragen lernen und in trag-
fähige Beziehungen hineinwachsen können. 
Die wöchentlichen Proben, Musikweekends, 
Konzertreisen und andere gemeinsame Auf-
tritte sind eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
und fördern das Gemeinschaftsleben zu-
sätzlich.

Weitere Infos
Öffnungszeiten, Onlinekalender, weitere 
Kontakte, Vorstand, Lehrpersonen, alle An-
gebote, Medienberichte, Vereinshefte, Foto-
Reihen der bisherigen Anlässe und andere 
Archiv-Daten finden Sie auf unserer Website 
www.kmb.ch.

Mach mit uns Musik,  
lerne bei uns ein Instrument
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Milla
Ich bin in der KMB,  
weil mir das Spielen im  
Orchester wichtig ist.

Lucius
Ich gehe in die KMB, weil 
ich mich hier musikalisch 
weiterentwickeln kann.

Mustafa
Ich bin in der KMB, weil ich 
die Musik mehr in meinen 
Alltag integrieren möchte.

Amélie
Ich bin in der KMB, weil 
es mir Spass macht, mit 
anderen zu musizieren.

Simon
Ich bin in der KMB, weil 
sich hier Musik und 
Gemeinschaft verbindet.

Isabelle
Ich bin in der KMB, weil 
ich Spass an den 
Orchesterstücken hab.

Robin
Ich bin in der KMB, weil ich es toll finde mit 
anderen Jugendlichen zusammen zu 
musizieren und gerne mit dem Orchester 
auf der grossen Bühne stehe.

Statements

Yannick
Ich bin gerne in der KMB, weil 
mir der Trompetenunterricht 
(mit Herrn König) Spass macht.

Arabella
Ich bin in der KMB,  
weil es lustig ist, mit 
anderen zu proben.
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Ribigslos
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G

www.rib
igslos.ch

Tel. 0
61 641 66 66

Die KMB braucht für die Öffentlichkeitsarbeit – beispielsweise für 
den vorliegenden Musikexpress – sowie für Konzertauftritte im Inter-
net Bildmaterial. Die Bilder und Videos dürfen aber nur mit der Zu-
stimmung der Kinder und derjenigen der Erziehungsberechtigten 
der Minderjährigen oder je nachdem der erwachsenen Schüler:innen 
verwendet werden.

Deswegen bekommen alle Neueintretenden ein Formular, auf dem 
sie diese Zustimmung geben können oder nicht. Die Zustimmung 
kann jederzeit widerrufen werden. Die Eltern und die Jugendlichen 
sind gebeten, sich mit ihren Wünschen dies betreffend auf dem Se-
kretariat zu melden.

Wir sind Ihnen allen sehr dankbar für das Vertrauen, das Sie unserer 
Institution entgegenbringen.

Unsere Galerien und Videos 2022

Jahreskonzert 2022 
im DonBosco

DV MVBB 2022

Bläserfestival

www.flickr.com/gp/ 
ruedikueng/uMfbXJMqX0 

www.flickr.com/gp/ 
ruedikueng/d16gt4oz8j

www.flickr.com/gp/
ruedikueng/4Z3eH3tss7

Zweisimmen

www.flickr.com/gp/
ruedikueng/75XWc7YG53

Sommerfest Probe in Voltahalle

Swiss Junior Drum 
Show

www.flickr.com/gp/
ruedikueng/6NJVq4kb1j

www.flickr.com/gp/
ruedikueng/44ooYG3mWm

www.flickr.com/gp/ 
ruedikueng/k0d2013571

QR-Codes zu den Galerien von Ruedi Küng

Musizierstunde 
April 2022

www.flickr.com/photos/ 
ruedikueng/sets/ 
72157720082522561
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BAUUNTERNEHMUNG

HOLZBAU/ZIMMEREI

BEDACHUNGEN

HEGENHEIMERMATTWEG 61
4123 ALLSCHWIL 1
TEL. 061 486 86 86
FAX 061 482 02 44

www.jeancron.ch

CRON KRÖNT BAUTEN

HIER SEHEN SIE DIE  
LIEBLINGSFARBE VIELER  

ZUFRIEDENER BAUHERREN

Musiklehrer:innen

Leitung Musikschule, Dirigentin  
Konzertorchester, Trompete 
Diana Bauchinger 
Staufenerstrasse 68 
D-79189 Bad Krozingen  
T +49 7633 923 90 59 
dianabauchinger@hotmail.com

Trompete, Dirigent Piccolino 
Rüdiger König 
Weiherhofstrasse 9 
D-79106 Freiburg  
T +49 761 27 87 35 
M +49 179 509 76 71

Posaune, Bariton, Blechbläser-Klassen 
Mischa Meyer 
Kornackerweg 20 
4132 Muttenz 
T +41 79 964 65 51 
mischat.meyer@gmail.com

Tuba, Bariton, Euphonium  
Cyrill Schaub 
In der Rausen 4 
4446 Buckten 
T +41 79 584 81 24 
cs@cyrillschaub.ch 

Waldhorn 
Heiner Krause 
Zur alten Schmiede 5  
D-79756 Weil am Rhein  
T +49 7621 6 25 35 
M +41 79 512 98 55 
heiner.krause@gmx.de

Querflöte, Instrumentenkreisel 
Annette Saurer
Ingelsteinweg 23 
4143 Dornach  
M +41 79 503 70 92 
a_saurer@yahoo.com 

Querflöte  
Jasmin Roth 
Landererstrasse 13 
4153 Reinach  
T +41 61 712 10 25  
jasmin_roth@ymail.com

Fagott 
Povilas Bingelis 
Arlesheimerstrasse 26 
4053 Basel  
T +41 78 943 96 10 
bingelisp@hotmail.com

Klarinette  
Karin Dornbusch 
Amselstrasse 6 
4123 Allschwil  
T +41 61 321 59 35 
M +41 78 904 56 19 
kdornbusch@vtxmail.ch

Klarinette  
Hiroki Ichikawa
Rheingasse 43 
4058 Basel  
T +41 61 681 96 02 
ichikawa@gmx.ch

Saxophon 
Romain Chaumont
Herrengrabenweg 25 
4054 Basel 
T +33 659 40 85 91 
romain.chaumont44@gmail.com

Schlagzeug 
Emilia Feil
Klybeckstrasse 96 
4057 Basel 
T +41 78 219 31 73 
emilia.feil@googlemail.com

Tambouren 
Instruktoren der Basler  
Trommelakademie 
Oberstufe: Matthieu Meyer
Mittelstufe: Tamino Weggler
Unterstufe: Philipp Wingeier
Anfänger: Moritz Frei, Rolf Schlebach

Piccolo 
Spartenleiter Piccolo,  
Instruktor aller Stufen 
Gérald Prétôt 
Bettenstr. 17 
4123 Allschwil 
T +41 78 696 89 70 
gerald.pretot@bluewin.ch
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Dabei sein.
Erleben.
�Geniessen.

Patrick Kronenberg
Generalagent

Generalagentur Basel
T 058 280 36 11
patrick.kronenberg@helvetia.ch

helvetia.ch/basel

Jahresprogramm 2023

Sa, 18.3.23, 15 00 Uhr	 Musizierstunde Lamm	 Alle
Sa, 29.4.23, 10 – 15 Uhr	� Probe Choreographie für Flashmob,  

Sporthalle Schoren	 Konzertorchester
Di ,2.5.23, 19.00	 Infoabend Bläserklasse für Erwachsene
Sa, 6.5.23, 14/15 Uhr	� Showauftritt/Flashmob in Basel Clara-  

und Theaterplatz	 Konzertorchester
Sa / So 3.  /  4.6.23	� Konzertreise  nach Rapperswil-Jona	 Konzertorchester
Sa, 17.6.23, 15 00 Uhr	� Konzert Flötenensemble für die Bewohner  

im Lamm	 Flötensensemble
Sa, 17.6.23, 15 00 Uhr	� Fahrt zum Trompetenmuseum Bad Säckingen  

inkl. Konzert	 Piccolino
Sa, 24.6.23, vormittags	� Konzert am Quartierfest Clara  

auf dem Claraschulhof	 Konzertorchester
Sa, 15. Juli	 Tattoo Parade	 Tambouren
Sa, 2.9.23	 Musikstafette in Basel	 Konzertorchester
Di, 12.9.23, 10.00 Uhr	 Lehrpersonensitzung	 Alle
Sa, 23.9.23, 10.30 Uhr	 Auftritt Quartierfest Lamm	 Piccolino
23. – 24.9.23.	� Jungtambourenfest in Arth-Goldau / Steinen SZ	 Tambouren
September / Oktober	 Tandem- Klassenstunden	 Alle
Sa, 11.11.23, 15.00 Uhr	 Musizierstunde Lamm	 Alle
Sa, 11.11.23, 19.30	 SJDS	 Tambouren
So, 3.12.23, 17.00 Uhr	 Jahreskonzert KMB im Don Bosco	 Alle	
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Kulturelle 
 Vielfalt

Wir ermöglichen Kindern und 

Jugendlichen frohes Musizieren, 

fördern junge Künstler, finan­

zieren vielfältige Kulturprojekte 

und schreiben jedes Jahr ein  

Stück Basler Stadtgeschichte.  

ggg-basel.ch I  

Verzeichnis Inserenten

Wir danken unseren Inserenten:

Rudolf Senn AG Metallbau, Muttenz

Egeler Lutz Baugeschäft, Basel

Krüsi Raum GmbH erdenken errichten erleben, Allschwil

Imperial Drums GmbH Musikinstrumente, Basel

Basler Kantonalbank, Basel

Doetsch Grether AG Pastillen, Basel

Basler Versicherungen, Basel

Danzeisen Söhne AG Haustechnik, Basel

UBS, Basel

Helvetia Versicherungen, Basel

Settelen, Basel

Oesch Musikinstrumente AG, Basel

Gebr. Ziegler AG Spenglerei, Basel

Tomasetti AG Heizungen, Basel

Perrig AG / Die Treuhänder, Basel

Jean Cron AG Baugeschäft, Basel

GGG, Basel

Bürgerspital, Basel

Basel Tattoo Productions GmbH

Ribi Malergeschäft AG, Riehen

Wettsteinapotheke 

Stoffler Musik.

Wir danken unseren Sponsoren:

Veba Consulting, Liestal

Wir danken unseren Passivmitgliedern.



Hier spielt die Musik. Wir 
sind da, wo Menschen sind. 
Das soziale Unternehmen  
für Menschen im Alter und  
Menschen mit Behinderung.

Wär’ das was für dich?
bsb-pflegejob.ch
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